
Die Erfüllung der Psalm 83-Prophetie – Teil 90 

 

Quelle: „Psalm 83 – How Israel Becomes the Next Mideast Superpower!“ - Psalm 83 – Wie Israel 

zur nächsten Supermacht wird!“ von Bill Salus – Teil 80 

 

Die Verbindung zwischen Hesekiel Kapitel 35 und Psalm 83 – Teil 4 

 

Warum sich die Welt freuen wird, wenn Israel gewinnt 

 

Hesekiel Kapitel 35, Verse 14-15 

14 So hat Gott der HERR gesprochen: „ZUR FREUDE DER GANZEN ERDE will ICH 

Verwüstung über dich (Gebirge Seir) bringen! 15 Wie du dich darüber gefreut hast, dass der 

Erbbesitz des Hauses Israel verwüstet wurde, ebenso will ICH es dir widerfahren lassen: Zur 

Wüste sollst du werden, GEBIRGE SEIR, und du, EDOM, insgesamt, damit du zur 

Erkenntnis kommst, dass ICH der HERR bin!“ 

 

Wenn die Araber, repräsentiert durch das Gebirge Seir, „verwüstet“ werden, wird die 

Menschheit äußerst erfreut sein. 
 

Dies sei eigenartig, wenn man bedenkt, dass diese „Verwüstung“ durch eine massive 

Tötung der Araber durch die Israelischen Verteidigungskräfte (IDF) geschieht, wie 

Gott es sagt in: 
 

Hesekiel Kapitel 35, Vers 8 

„Und ICH will seine Berge überall mit Erschlagenen bedecken: auf deinen Höhen, in 
deinen Tälern und in allen deinen Schluchten sollen vom Schwert Erschlagene 
niedersinken.“ 

 

Hesekiel Kapitel 25, Vers 14 

„ICH will aber DIE VOLLSTRECKUNG Meiner Rache an Edom IN DIE HAND MEINES 
VOLKES ISRAEL legen, dass sie mit den Edomitern so verfahren, wie es Meinem 
Zorn und Meinem Grimm entspricht, und jene Meine Rache fühlen!‹« – so lautet 
der Ausspruch Gottes des HERRN. 
 

Obdaja Kapitel 1, Vers 18 

„Und das Haus Jakob wird ein Feuer sein und das Haus Joseph eine Flamme; aber 
das Haus Esau wird zu einem Strohbündel werden, das von jenen angezündet und 
verzehrt wird, so dass vom Hause Esau nichts übrigbleibt; denn der HERR hat es 
ausgesprochen. 
 

Wenn man bedenkt, dass der Großteil der Welt derzeit davon ausgeht, dass Israel 

arabische Gebiete illegal besetzt, ist es schwer vorstellbar, dass die Menschheit das 

massive Erschlagen von Arabern durch die IDF akzeptieren, geschweige denn, dass 

es sie trösten wird. Doch genau das ist es, was Hesekiel vorhersagt. Wie kann das 

sein? 



 

Vielleicht führen die Ereignisse im Vorfeld des arabisch-israelischen Krieges in Psalm 
83 und der Krieg selbst zu einer weltweiten Krise, welche die Menschheit 

glücklicherweise bis dahin ein für alle Mal gelöst haben wird. 
 

Ein Großteil der Menschheit könnte Angst vor Terrorismus und vom Erdöl  abhängige 

Volkswirtschaften haben, die sich aufgrund der von der OPEC verursachten Öl-

Knappheit in einer Notlage befinden. 
 

Die Christen werden sich auf jeden Fall freuen, denn sie werden Zeuge sein, wie Gott 

Seinen außenpolitischen Verpflichtungen aus dem Abraham-Bund nachkommt, wie 

dokumentiert in: 
 

1.Mose Kapitel 12, Vers 3 

„ICH will die segnen, die dich (Abram und deine Nachkommen) segnen, und wer 
dich (Abram und deine Nachkommen) verflucht, den will ICH verfluchen; und in dir 
sollen alle Geschlechter der Erde gesegnet werden.“ 

 

Aber was ist mit säkularen, ungläubigen Menschen? Christen werden sagen können, 

dass die Araber jüdisches Blut vergossen haben und dass dieses vergossene jüdische 

Blut in gleicher Weise vergolten werden muss gemäß: 
 

Hesekiel Kapitel 35, Vers 6 

„Darum, so wahr ICH lebe!“ – so lautet der Ausspruch Gottes des HERRN –: „bluten 
will ICH dich (Gebirge Seir) machen, und Blut soll dich verfolgen! Weil du dich 
durch Blutvergießen verschuldet hast, soll Blut dich verfolgen!“ 

 

Die Gläubigen werden sich freuen, weil diese erfüllten biblischen Prophezeiungen 

ihren Glauben stärken, indem dadurch bewiesen wird, dass die Bibel wahrhaftig ist 

und der HERR die Kontrolle über das Weltgeschehen behält. 
 

Ungläubige werden das jedoch nicht erkennen. Sie werden sich mehr Sorgen 

darüber machen, welche negativen Auswirkungen die Ereignisse im Nahen Osten auf 

ihr Leben haben. Die Vorhersage, dass auch sie sich freuen, wenn die Araber 

„verwüstet“ sind, deutet in der Tat darauf hin, dass der arabisch-israelische Krieg 

ihnen ernsthafte Probleme bereitet hat. Inwieweit genau die Turbulenzen im Nahen 

Osten die globale Krise noch verschlimmern werden, ist derzeit noch Spekulation. 

(Anfänge davon sieht man bereits durch die Angriffe der Huthi-Rebellen auf die 

Schiffe im Roten Meer. Siehe dazu den „Deutschlandfunk“-Artikel vom 24.Januar 

2024 mit der Überschrift: „Warum sich die Huthi in den Nahost-Konflikt einmischen“: 

https://www.deutschlandfunk.de/huthi-rebellen-jemen-nahostkonflikt-100.html). 
 

Wenn jedoch der Psalm 83-Krieg vorbei ist und die Araber besiegt sind, wird – laut 

Bibel – die ganze Welt jubeln. Offenbar kommt es dann in der Folgezeit zu einer Art 



vorübergehender regionaler Stabilität. Irgendwie erfreut ein IDF-Sieg die 

internationale Gemeinschaft. Vielleicht befürchtet sie, dass ein Atomkrieg auf 

andere Orte übergreifen könnte, und ist erleichtert, dass der Sieg der IDF diese 

Möglichkeit ausschließt. Oder vielleicht lässt die Bedrohung durch den 

internationalen Terror anschließend nach, und Israel lässt einen Teil des OPEC-Öls 

zurück in die Weltmärkte fließen, während es das Kriegsgebiet aufräumt. Denn 

irgendwie scheint Israel nach der Erfüllung der Psalm 83-Prophezeiung zu 

immensem Reichtum gekommen zu sein. 
 

Allerdings hört Russland  kurz darauf auf, sich über diesen Sieg über die Araber zu 

freuen und bildet in Erfüllung von Hesekiel, Kapitel 38-39 die Gog-von-Magog-

Koalition. Sie fällt in Israel ein, um große Beute zu machen 

 

Hesekiel Kapitel 38, Verse 12-13 

12 „(Gegen diese gedenkst du zu ziehen,) um schonungslos zu rauben und Beute zu 
machen, um deine Hand an wieder bewohnte Trümmerstätten zu legen und an ein 
Volk, das aus den Heidenländern gesammelt worden ist, das sich Hab und Gut 
erworben hat und auf dem Nabel (dem Mittelpunkt) der Erde wohnt. 13 Seba und 
Dedan und ihre Kaufleute, Tharsis und all seine raubgierigen Löwen (Herrscher) 
werden zu dir sagen: ›Bist du gekommen, um Beute zu machen? Hast du deine 
Scharen aufgeboten, um zu plündern, um Silber und Gold zu rauben, um Hab und 
Gut wegzunehmen, um reiche Beute zu machen?‹“ 

 

Es scheint, dass der Psalm-83-Krieg so verheerend ist, dass die Welt sich freut, wenn 

er endet. Vielleicht hat es weniger damit zu tun, dass man die Araber hasst, als 

vielmehr damit, dass die Welt eine Ruhepause von den letzten sechs Jahrzehnten 

des Chaos im Nahen Osten braucht. 
 

Wen identifiziert Hesekiel 35 als das Gebirge Seir? 

 

In Hesekiel 35:15 ist vom Gebirge Seir und auch von GANZ EDOM die Rede. Dies 

impliziert, dass das Gebirge Seir mehr repräsentiert als nur Edom; also etwas 

Zusätzliches zu Edom. 
 

Hesekiel Kapitel 35, Verse 1-6 

1 Weiter erging das Wort des HERRN an mich folgendermaßen: 2 „Menschensohn, 
richte deine Blicke gegen DAS GEBIRGE SEIR und verkünde folgende Weissagungen 
gegen dasselbe: 3 'So hat Gott der HERR gesprochen: Nunmehr will ICH an dich 
(gegen dich vorgehen), GEBIRGE SEIR, ICH will Meine Hand gegen dich ausstrecken 
und dich zur Wüste und Einöde machen! 4 Deine Städte will ICH in Trümmer legen, 
und du selbst sollst zur Wüste werden, damit du erkennst, dass  ICH der HERR bin! 
5 Weil du immerfort Feindschaft gehegt und die Israeliten zur Zeit ihres Unglücks, 
zur Zeit, als sie ihre Schuld endgültig büßten, dem Schwert ausgeliefert hast: 6 



Darum, so wahr ICH lebe!' – so lautet der Ausspruch Gottes des HERRN –: 'bluten 
will ICH dich (Gebirge Seir) machen, und Blut soll dich verfolgen! Weil du dich 
durch Blutvergießen verschuldet hast, soll Blut dich verfolgen!'“ 

 

Dies identifiziert das Gebirge Seir als die umliegenden Nationen, die Israel umgeben, 

wozu auch ganz Edom gehört. 
 

Hesekiel bezeichnet den Rest der Völker ringsum mit „Edom insgesamt“ als das 

verleumderische Volk, das Israel verwüsten und in Besitz nehmen will. 
 

Die Menschen rund um Israel bilden den „inneren Kreis“ arabischer Staaten und 

terroristischer Bevölkerungsgruppen, die in Psalm 83:7-9 aufgeführt sind, d. h. „die 

übrigen Völker (vom Gebirge Seir) ringsum Israel“ mit „Edom insgesamt“. 
 

Das Gebirge Seir scheint der repräsentative Begriff für die arabische Konföderation 

aus Psalm 83 zu sein. Obwohl das Gebirge Seir die Heimat der Edomiter war, kann 

die Verwendung von Gebirge oder Berg in der Heiligen Schrift auch Herrscher, 

Regierungen oder Hierarchien bezeichnen. 
 

Biblische Beispiele für Gebirge, Berg oder Berge, die auf Führer, Regierungen oder 

Hierarchien anspielen finden sich in. 
 

Daniel Kapitel 2, Verse 35 + 44-45 

35 „Da wurden auf einen Schlag das Eisen und der Ton, das Kupfer, das Silber und 
das Gold zertrümmert und zerstoben wie die Spreu im Sommer auf den Tennen, 
und der Wind verwehte sie, so dass keine Spur mehr von ihnen zu finden war. Der 
Stein aber, der die Bildsäule zerschmettert hatte, wurde zu einem großen BERGE 
der die ganze Erde erfüllte (einnahm).  44 Aber in den Tagen jener Könige wird der 
Gott des Himmels ein Reich erstehen lassen, das in Ewigkeit nicht zerstört werden 
wird und dessen Königtum (Herrschaft) auf kein anderes Volk übergehen wird. Es 
wird alle jene Reiche zerschmettern und vernichten, selbst aber ewig bestehen, 45 
entsprechend dem, was du gesehen hast, dass nämlich ein Stein sich von dem 
BERGE ohne Zutun einer Menschenhand loslöste und das Eisen, das Kupfer, den 
Ton, das Silber und das Gold zerschmetterte. Ein großer Gott hat dem Könige 
kundgetan, was in der Zukunft sich ereignen wird: Der Traum verdient vollen 
Glauben, und seine Deutung ist zuverlässig.“ 

 

Micha Kapitel 4, Vers 7 

„Und ICH will die Hinkenden zu einem Überrest machen und das Weitentfernte zu 
einem starken Volke; und als König wird der HERR über sie herrschen auf dem 
BERGE Zion von nun an (von da an) bis in Ewigkeit.“ 

 

Sacharja Kapitel 4, Vers 7 



„Wer bist du, großer BERG? Vor Serubbabel sollst du zur Ebene werden! Er wird 
den Giebelstein (Schlussstein) an Ort und Stelle bringen unter dem Jubelruf (lauten 

Zuruf): ›Heil, Heil sei ihm!‹“ 

 

Offenbarung Kapitel 17, Verse 9-10 

9 „Hier ist Verstand erforderlich, der mit Weisheit gepaart ist. Die sieben Köpfe 
sind sieben BERGE, auf denen das Weib thront, 10 und bedeuten (zugleich) sieben 
Könige (Kaiser): Fünf von ihnen sind (bereits) zu Fall gekommen, der eine (sechste) 
ist (jetzt) da, der andere (siebte) ist noch nicht gekommen, und wenn er 
gekommen ist, darf er nur eine kurze Zeit bleiben.“ 

 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


